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D meine szmg für emge {der ‘ Serwaltung führt man tappt im 591111km. weil Die Singe. Sientrolle Der Dentfehditauifrhen (Strenge. t
i .. v ’ f

" 3m banerifchen ßanbta wurDe Der fozialbemoiratifrh'e
QIntrag auf aufhebung Deß ußnahmezuftanbeä abgelehnt.

* Siach Qlußtaufch Der lilatifilationßurfunben ift ietst auch
mit Stumänien Der ifriebenßzuftanb eingetreten.

* Sur Die Deutfchen Eltevreffalien hat fich S‚Bolen enblich
veranlafzctb gefehen. Die geraubten Deutfchen {flubfchiffe frei.
zugeben.

"' (brheblicheß Qqufehen erregte in Sanzig Die vom ftell-
vertretenben Dherl’ommiffar. Dherftleutnant C5trutt. nerfugte
SBefchlagnahme iämtlicher ülugzeuge. Die nch im Sebtet Der
fünftigen czireien Stabt Sanzig befmben.

" Ser flieichärat genehmigte Die" i’lußprägung „weiterer
50 Elliillionen EDiarl in 50=äßfennig=61ucien an?» slllumimum.

’ Sie SAltreufsenwahlen follen ‚aufßh’runb einer (Einigung
zwifehen Den Siiarteien mit ziemlicher EBeftrmmthert am
13. %ebruar ftattftnben.

" Ser Shapft überreichte Dem (Sirzbifghof _oon Röln bei Deffen
lefchiebßbefuch eine halbe Elliillion ihre mr Die beburttigen
Qinber in Seutichlanb. >

..__— _ .‚-..___. _ .. .-‚._..

Seamienforgen- 6

{in Dorneltem Sinne müffen wir heute von Scannen-
forgen I‘nrechen. Sei aller Ereigerung Der-(hehäIten bei
aller Buwenbung von Seuerungän Drtßa unb Rinberzulagen.
bei aller Giewährung einmaliger. gelegentlicher Bufchüffe
fann Doch Der SBeamte unferer Sage unmöglich auf einen
grünen Sweig fommen. Chr will weiter nicht?» alß Die 6iche-
rung feineß Ciriftenzminimumß: aber faum ift er einmal fo
weit. Dafs er glauben fann‚Diefeß befcheibenfte ‚Siel wenigftenß
erreicht zu haben. Dann muB er ficl) fehr balb wieDer
Davon überzeugen. Dafz Die (intmicflung Der allgemeinen
Sßreiä- unb Maritverhältniffe inzwifchen ihre unheimliche
erbeit fortgefetzt hat. Sticht lange. unb er fteht wieber an
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Dem Sunlte, Den er glüctlich überwunben hatte. wenn ein °
höherer 28eamter, ein vortragenber Eliat in einem Steichßa
ober 6taatäminifterium heute einige 20 000 illiart alä (Eine
nahme bezieht, währenb mancher gelernte erbeiter fich bereits
höherer Serbienfte erfreuen Darf. fo braucht über Die lin-
haltbarfeit Diefer ‚Suftänbe gar fein flBort weiter verloren zu
gehen. Stur wer fein fefteß (bintommen Durch fliehenverbienft
namhaft ergänzen fann. Darf fith einigermaßen geborgen
fuhlen. leer auf Diefe flBeife vermag ‘fich nur ein geringer
Sruchteil unferer Seamtenfchaft zu helfen; Die Sintlage DeB
ganzen 6tanbeß wirb Daburch nicht berührt.

‚_ SBeamtenforgen hat aber auch Der 6taat. Daß 8ieich‚unb
fie finD wahrlich nicht gering. Em‘ufz Doch Das iReich allein
für feine EBeamten Die Sileinigteit von 10 Elliilliarben Smart
aufbringen. nach Dem 6tanbe vom 30. QInril 1920 be—
rechnet. Snzwifchen finb wieDer äunberte von Millionen
Dazu gefommen. unb man weiß. bat; Die Slßünfche Der iBeu
teiligten noch immer nicht erfüllt finb, erfüllt fein tönnen.
Siefe 6ohraube ohne (Snbe lommt nicht zum 6tillftanb. unb-
Das”. Sieich weifz nicht, wie eß mit ihnen zn {Ranbe fommen-
foll. Ser neue rreufzifche («Etat beanfprucht allein für 28c:
folbungäzufchüffe 2 Eiliilliarben. Sabei wirb überall noch
mit einer grväen Bahl von ihilfßfräften gearbeitet.
unb welche llnfummen Die ßöhne Der fingeftellten unb
QIrbeiter verfchlingen, lann man iich Danach ia ungefähr"
vorftellen. ©eit Sahr unb Sag fchon ift Davon Die Siebe.
Dafz man .fDaren. unb Dafz Daä riefig angefchwollene
iBeamtenheer unter allen umftänben verringert werben.
müffe, weil fonft Der nötige älufwanb für Den einzelnen
iBeamten nicht mehr aufzubringen fei. Silingt gewif; ganz
gut unb'einleuchtenb. aber man weifz ia, wie Daä heutzur
tage mit folchen gpamrogrammen zu gehen pflegt. gehon
beim erften Schritt zu ihrer thermirllichung erheben fith fo
nachbrücfliche ilßiberftänbe, Dafz Die erfchroclene Serwalttmg
fich eiligft wieber auf Den alten é Staub Der Singe
zurücizieht. Gelbft Sherr 6chiffer, Der frühere ilteichßfchaß-
minifier. Der, feitbem er wieber nur vom Sieichätagßpariett
auß Den Sang Der Singe verfolgt. mit QBorten Der Siritil
nicht fparfam umgeht, ift fchon fo befcheiben geworben. Dafz
er nur noch verlangt. Dafz feine Seamtenftelle. Die Durch Sob
Deß thaberß ober fonftige (Erlebigung freigeworben ift. nor—
Iäufig wieber befetzt werbe. wenn nicht zwingenbe fachliche
(brünbe e?» erforDerten. QBenn aber Daä Die ganze Erar-
weiäheit ift, Die une verbleiben foll. Dann werben wir viel
{Ereube auf Diefembiebiete fchwerlich noch erleben. 66 müfzte'
fchon ganz anberß angegriffen werben. wenn ‚Die QIrbeit fich übert
haupt lohnen foll. ilbe‘r wer wagt es. Die ganb an Die
wunbe Stelle unfereß Eßirtfchaftßförnerß zu legen? (56 ift“-
auczgerechnet worDen. Dafz fchon runb zwölf von Den fechzig-
Millionen Seutfchen. Die man noch gelaffett hat. im Dieichäa unb
Staatßbienft befchäftigt finD. unb Dafi fieben {Familien immer:
arbeiten müffen, um eine äBeamtenfamilie zu erhalten. Saß lann.
natürlich auf Die Sauer auch Der gewöhnlichfte Drganißmuß:
nicht auähalten. Sabei fann niemanb unter uns Die Eben
währ Dafür unternehmen. Das Die Singe nicht immer noch
fchlimmer werben. ftatt beffer. 6elbft Die 6narfamleitä-
Iommiffion. Die Sparbiltatoren. zu Denen man jetzt feine.
Buflucht nimmt, um zu retten. was vielleicht noch zu rettetr
ift. beginnen ihre ilßirifamleit mit Der .Brrfammenftellunmi
neuer iBeamtenlörver — furz. wenn man fich auch Mühe:
Lgibt.- einen flieg zu fachen. Der zur fliereinfacbmia unferer
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fidl fchon gar zu fehr verfahren haben. alä Dafz Daß‘
freffenbe übel ieht noch erfolgreich belämpft werben fönnte.‘

60 wirb halt weiter gewurftelt. wie einft in Öfterreich.
Sie Suche hat allerbingß Drüben ein böfeß (habe genommene
unb wir lönnten gewarnt fein.

Scanfreirhe Emperialiomue.
Sie erbeiter gegen Die Eefehung Des Stuhrreoierä.

3m Sluhrgebiet reichen fich in Diefen Sagen Die er’beiter
‘Cerantreichß. Selgienä unD Seutfchlanbä Die .‘hanb unb finD
fich Darüber einig, Dafz e?» nunmehr Die Qlufgabe Der intern
nationalen erbeiterfchaft fei. Die Sefehung De?» ’Jiuhrgebietß
Durch {Granireich zu verhüten. Sa?» hat hefonberb Der
Seneralfetretär Deß {internationalen Sewertfchaftäbunbrß
{Fimmen in einer Serverifchaftänerfammlung in («Effen gefagt.
unb er hat Dabei auf Die bißherigen Erfolge Deß Sntera
nationalen Sewerifchaftßbunbeß hingewiefen. flßenn fce nun
ihre Rräfte gegen Die SBefehung Deä iiiuhrgebieteß einfetsen
wollen, fo wirb man in Seutfchlanb Diefem iBorhaben gewifz
mit Danibarem Sntereffe zufehen, unb eß berührt uncf- mm-
pathifch, Dafz auch Die franzöfifchen ’llrbeiten vertreten Durch
Den befannten Souhaur. fich an Die 6eite Der Deutfchen
erbeiter ftellen unb firh bereiterllären, Den ißlänen Des
franzöfifchen Smperialiämuß entgegenzutreten. (bei wäre aber
Doch vielleicht verfehlt, auf Diefe Qlttion Der älrbeiterfchait
allzu großes} («bewicht zu legen. iBei Den beiben früheren.
sliftionem auf Die in Der (bffener älterfammlung fliezug
genommen wurbe, war eä Der erbeiterfchaft ver-
hältniämäfzig leicht möglich, ihren (Einflug in Die ißag-
ichale zu werfen, weil fowohl Der iBonlott gegen
Ungarn. wie Die Rriegetranänorte nach iBolen von Der ite-
tätigung Der in iBetracht tommenben erbeiter unD fomit von
ihrem guten QBiIIen abhängig waren. Sennoch ift e?» Den
fannt. Dafz Den QIrheitern in beiben {fällen Der letzte (Erfolg
iher blition verfagt blieb. (636 ift alfo nicht einzufehen. in—
w efern Die 'erbeiter eine militärifche elitivn Der firanzofen
gegen Da?» Diuhrgehiet unmittelbar verhinbern fönnten. 6te
iönnten allenfallß mittelbar eingreifen Durch Qluärufung Des
Seneralftreitß; aber nach Den früheren Gärfolgen franzöfifcher

eralftreifoarolen lann man auch. hierzu, foweit {irante
rei ) in {frage l’ommt, nicht fehr oiel Sertrauen hegen.
Sie franzöiifche erbeitexfchaft ftellt feine politifch gefchloffene
Emgffe Dar. unb Der gozialiämuä ift ia in färanireich. wie
beiannt. fein Den (bang Der nolitifchen Elliafchine beein—
flnffenbeä Organ.

ümluhbieufi. ‘
Srahtnachrichten vom 6. movembec‘.“ ’

Stiefeueiulagen bei Den Spartaffen. ä
Serlin. SlBährenD Die 2Dionate 3111i unb Qluauft ein 91’64'

flauen bei; ßjelbzuflufieä in Den Cävarfaffen gebracht haben.
führte Derßeptember Den gnariaffen wieber gewaltige neue-
SJiitteI zu. Sie (Einig en vermehren fich um 700 ‚Dummen
gegen 200 unb 400 S)Jiil innen Im gebtember Der beiben älter:
rahre unb gegen 400 Slliillionen im Ellionat Qluauft. Srots Der,
ungiinftigen (hrgebniffe in Den erften Drei Emanaten haben ficf)
Die 6pareinlagen feit Sahreäbeginn um 5.6 mitlliarben vern
mehrt. finD alfo um 1I2 SJiilliarDe ftärfer alß in Der gleichen
Seit im EBoriahre. "

Sorläufig feine giahrbreißerhöhung. I
Serlin. 93.53h: bon zuftäu‘biger Stelle berfichert wirb,

hat Das meimöberlehrbmiuifterimu bvrläufig Dabvn Silbe
ftaub genommen, ‚Die Serioitenn unb Gütertarife beeäifeum

 

 

 

  

 

bahnen. erneut heraufrufeuen.

4’ nameu- u. ginber- 1* gameu-ßeform- u. ’g
Z getriimpfe. genaueren. . 5
5 geraten-ändern, ßarfettfümner n. Z g

Göring-ginge, älntertailteu mit Z 5
g; getrimwolle, ‚ atme gerettet, : i
5 ginubfahuhe in Zriiot, fierren-äßrihot- unb g) .
ä lieber unb gefiriclt, GEiufatz-g’iemben. ä E
ä; hinber-fllntergiige, grauem, hierher-u. ä; E
ä grinber-autruiizif- ‚getreu-ward“, 5 g
5 gängigen, Sum-flßamafmeu, 4‘ 5
2-: üitrber-äiefarm- hbuttflßammen; g? g
ä ablaufen, geltridite. fiinber— g;
g matter-gewann, i Gßamafrhen, r -
e ‚Vereinsname- mtnetgamamm e;
ä gabn-äänbmen n. ”man“. (n5
z imitiert, iiameusgtrrrtrfamem g 5
s guartmiitzen, gepf- ngeu-ßlufen, ä i
ä fiidr'er, ßopflrhala, hierin, „ / g:

5g äuortfrtmla, unterem“. 23 5
5‘? Neueingänge von ilßäfChe-. buntem. u. RIeiDerfthfe E E
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mittig-leben; i. für. (öffne ih‘rüflmg De?» (Siiiterverfchrä über:
Die läiamiiche (hrenze auf Der ihifenbahn l‘inhtiuhnen—r‘zhiirballen;
Die auf ‘e’inorbmina Deß imilitärbefchlehaherä itattfaub, ergab;
Daf; in feinem {falle militäriidm {Deer3:31)eDarfägegenftänDe bei
för'oert warben finb. (-bline EBeförDernng von SJiannfcbarten ift:
gleiclfiallß in feinem c{falle feftgeftellt moroeu. Qheiter wurbe
ermittelt. Dafz feinerlei (d'iütertranßporte ftattgefunben haben.
für welche nicht Die («Senehmigung Des älteidibfonnniffarä fur:
<Die 6m: unb bitte-fuhr norgwelegen hat. Salle entgegenttehenben
weln‘cubtungen fm‘o unzutrerfenb.

’ Eberfter 9in1 Der Serbrnucher.

Sa?) „Sourual ‚foiciel“ neröffentlicht eine 58ern
. ' Oberften Siatß Der fliern

brauchen Der eine fcharie ‚i—‘Dontrolle Der .8cbenßmittelnreife unb
Der iläreize für Die wichtigften {Bebarfäartifel auäüben toll unb
Dem (Erziiihrungäminifterium angeglieDert wirb.

2in1erifanifrlpiauauifi'hc Siffereuzeu.
S’Efifhittatmt. Sie therhanblungen zwifchen Dem ianan

nifchzrn ittotichafter unb. Dem Staatßbepartement über Die
Cäinwanberimgßfrage finD wieDer aufgenommen worDen. Dba
wohl Der Gtaat ii‘afiiarnien ein (Deich angenommen hat. Daä
Die iananifchen Untertanen von Der (Sinwanberung ’ auän
ichliebt. hofft man zu einer Siegelung zu gelangen. .

11m Si‘önig Si‘onftnutiu. '
fliehen. Sie Beitungen veröffentlichen Die antworf

ßenizcioä auf Die ürlärungen (hungrig. Der Die Shronfolge-
frage Durch eine Soltöabftimmung geregelt fehen möchte.
‘lieuizgloß erilärt. Dafs er Die Diniomntifche c{frage von Der
Snnaftiefrage nicht trennen wolle. Da fie beibe unlöäbar ver-
bunben ieien. Sie iMeinung Der liberalen 93artei. fagt:
ilienizeloä, ift. Dah Der nerftorbene .t‘üönig Qlleranber rechte
mäßiger _äerricher war unb Der (Erbvrmz äliaul fein recht-
mäfsiger Dtachfolger ift. Sie Stücft‘ehr Deä gefiürzten Siönigä
Lfi‘onftantin würDe heftige innere Kiämnfe in (örtechenlanb zur
ifolge haben unb gleirhzeitig Giriechenlanb feiner Üreunbe
beragben: Die salliierten würben fich von Sriechenlanb ab!
wen en.

merfchiebeue Einbringen.
Sriiffel. Sie franzöfifche unb Die belgifche Siegierung

fin'D uberem eiommen; an Daä Seneralietretariat DegSolterbnun eß ein Schreiben zu richten, in Dem Der QIbfchluh’aDeß eanultrgen übereiniommenß zwifchen Den beiben‘ßänberw
zur Renntmä gebracht wirb.

Dient. Ser Seginn Der älterhanblungen mit Den;6übflawen in Santa Elliargherita ift auf Den 7. fliovember.
feftgefetst worDen.

Qonbon. 3m lehilleiRevier weigerten fich 80 % Derf
QIrbeiterfchaft. wieber anzufahren. üß fam zu fchwere
21u6fchreitungen. Die iBoIiaei mubte am: äflfe gerufen.

iwerben. „_

Seutfcher Reichstag. '
(27. Sitzung.) 0B. Satin. 5. Siwnnber. ‚.
Sie große Siebe fielfferichß rief in Der geftrigen 6ihun

noch Den Dteichßfinanzmmifter Sr. mirth ‚
Der Rritit Deß ehemaligen 6taatßfeiretärß Der Sieichäfinanze
entgegentrat unb u. a. bemerite. äerr ihelfferich habe;

feinem.

  

nicht einen einzigen Sorfchlag ‚gemacht, Der einen?
flheg zur efferun zeige. Sie {Regierung habe,
lieh für Die ich eunige (Erhebung Deß Steichßa
notopferä entfchieben. Ser äBefiB müffe zur Sragung Der.
6teuerlaften herangezogen werben. Sie furchtbare. age Deßi
Deutfchen Solteä fei en verfnünft mit Dem Cächrvrnben lege;
lichen Semeinfmneß. ie nächften Sage würben eme neu '
miilliarbenvorlage zur Sefwaffung Don SBrotgetreiDe bringe
Reineäwegß fei jener ehemalige ünanzminifter zum Dinflag
gegen Die jetzige Sie-giemng berufen. Der feinerzeit Den (gut:
mentalen Srrtum beging. zu fagen: Saß iBleigewi t Der!
Rriegtßfoften fallen Die anDern hinter fich DeriCDlennen! Ä

ach Sr. 2mal) ivrach n_ Der: QIDQ. Sr. Quant;
(Seutfche ihn), Der Die wirtfdmttli e ßage beleuchtete. Ellia
fann einen groben SBetrieb nicht DaDurch gefunb machen. D
man Die (Einnahmen ftei ert. Eiltan muh Die Dlußgabenwver
ringern nach volle: un itaatßwirtfchaftlirhen Gärunbfaberq
iBerbraucht Doch Die (bifenbahnverwal heute Daß Sovveltef
wie vor Dem Rriege. fvmmt ie 58ermehrung Den
Sheamten. 311 Seutfchlanb ift fair. ieDer zehnte Sliann ein;
Seumter. wobei ich Die Setriebärate. Die angeftellten Den
Rriegägefellfchaften ufw. gar nicht mitrechne. Ser (garni naehi
Der 6ozialifierung ift niclttß alß Der rei nach Der Stuten?
reife. Elliarr würDe heute. wenn er leb e.‚ auf Der St. ehren

Ehen. — Sie heutige 6ihung beginnt mit Der 53 orn;
ng von

 

 

36 Reinen anfragen. —' 6 :

Stur einige nehmen allgemeinereß Sntereffe in illnfnrucb. . o
fragte Der flbg. Sand) (Seutfche Shlfäoaüei) Den flieichße‘
finanzminifter nach Den (Einzelheiten uber Die Dem Qluälanbßc;
Deutfchen Drohenbe fteuerliche Selaftung. ift erungäd
vertreter erwiDerte. Dah Sinien aus (Sintichabigungßfor erunge
nur infoweit Der Siriegäabgabe vom Semögenäzurvach „
unterliegen. alä fie für ie Seit biß zum 30. 3uni 1919 ent-t
richtet werbelir, Sagegen finD Die von Der thegßabgabe noäfl
Sennögenßzuwachß befreit. foweit fie fur einen nach De _1
80.4 Suni 1919 liegenben 3eitrgum gezahlt werbem
Ser zur Segleichung Der Sntfchabrgungßforberung auß-f
gezahlte SBetrag wirb infoweit Der „(bintommenfteuer unter-l
liegen. alä in ihm ein nach Dem (Emiommenfteuergefeb ver-g
fteuerbarer Seminn enthalten ift. Qluf eine anfra e Des;
le . iBevthien (Summe, 589.) über Die unmen chltche',
äöeganblung afliver Sittglieber Deutfcher 6eeichiäeruf
vereine in englifchen ääfen wurDe geantwortet: ie'

ofsbritannifCDe biegierung Sebauern über D ‚
oraänae außaefvrooben. -Die „ihr -..felhft_ auch unermartet.



2Diöglichfett tou von Der eng:
btiitfe geDrungen werDen. SlBeiier

wurDe auf eine s.Zinfrage Deß Qibg. Sr. errathmaun(Seutfchnat.
58v.) erwiDert. Dah Die ‚Bahl er noch in ruififcherjiriegea
efangenichaft befinDlichen Seutfchen auf 12000 gentmbi _wirD.

Savon ift Der grüfate Seil bereits in europaifwsruffnchcn
ßagern eingetroffen unD, eß befteht Die begrunDete .fwffnunm
Dafs Diele Diefangenen biä auf einen verfthwinDenD tlemen
Seil aus ©1birien heimlehren werDen. Sie lebten Sranäoorte
follten gibirien EnDe Ditober verlaffen. ..

Cäine Sntervellation Der Seutichnationalen uber Die
Rarioffellieferungßverträge foll in Den nachften Sagen beant—
wortet werben. ei Der é

‘IBeiterheratung Deä Reichßhauähalth
fam aunächft Der leg. Sittmann (iliechtäunabhängiger) 5mm;
älBort. (Sir begann feine Qlußführungen mit ftarten angriffen
auf Den leg. Shelfferich. Saß Qluftreten Der helfferuhe unD
flßeftarvß, fagte er, ift eine s.Iirovofation Deß ganaen iliolteä.
Denn fie gehören au Den hauvtfchulDigen am 253elttriege. 6m
haben Den Erümmerhaufen gefchaffen. vor Dem wir 1et3t
.ftehen. fie haben bewuht sllmerita in Den Sirieg hineingezogen.
Sn feinem ßanDe Der flBelt wurDe man DulDen. Dah foiche
iBoltävertreter im sBarlament noch Den flJiunD auftun. Siele
unD ähnliche iBemerfungen Deä flieDnerß wurDen auf Der
{Stufen mit Seifatl unD auf Der fliechten mit unruhe auf-

genommen. Sie ißaffenabgabe. ‘

Set nächfte flieDner war Der Steichäfommiffar für Die

gefomxnen feien. aliaCb
lf 2B i f >21 heitlicheß Etaatßbeamtentum' mebr"'bBrh631D?n“"feinf"' SEE"
ichen eg erung au Iämen in Das? ‚Beiialter Der 6tänDe aurücl. Die au ihren 23e-

amtenftellen nur (Eingeborene aula en wollten. Siefe Siüd-
entwrctlung erfcheint uns auheror entlich gefährlich. flBir
lehnen fie Daherugruanahlich ab.

6taatßfetretar Üreunb; Sie {nachrichten über Die
6tellungnahme Der Dberuräfibenten unD Der SanDeBDireftoren
au Den 28erfa ungßbeftimmungen über Die ißrovinaialauton
nomie finD m tgenau gewefen. Sie Dbervräfibenten haben

f fich beinahe einftunmig für Die QIuäfCDuhfafiung Der 23erfafiung
außgefvrochen; Die flanbeßbireftoren haben Die ‘Bro-
vinaialautonpmie in awei wefentlichen äliunften gebilligt.
nämlich hinfichtlich Der sBeteiligunnger SBrovinaen am 6taatß:
rat rmD Der äBefehung Der 6taat6amter unter Elliitwirtung Der
s.Erovinaen. leg. Sr. (Svhn (iltechtßunabhängig) begrünDet
einen Qtntrag ferner ‚ürattion für Den Schuh nationaler miinDer-
heiten in Den SlärovinaiallanDtagen.
' :‚leg. Sr. ihreufs (SemJ: Sah Die {finanafrage für Die
s‚Brovinaialautonomie eine grofse iliolle foielt, ift eine 6elbft=
verftänDlichfeit. Sielleicht überträgt aber Der 6taat mit Den
Slufgaben auch Qlußgaben an Die S«ltrovinzien. Sen von Dem
6taatßfetretär Sr. c{freunD ferner angetünDigten («Defehentwurf
über Die fBertretung Der ‘Brovinaen im flieichßrat wünfchen
wir noch hier in Der SanDeßverfammlung au erleDigen. '

Sreigabe Deutfchen ‚(Eigentums in flimeriia.
fierabfehung Der QB'ieDergutmachung.

ftehenDen ’öläitern über einen iliechtc‘vutfch unD Damit im
Bufammenhang Siachrichten über llmfturabewegungen in
iBanern verbreitet. Scmgegenüber erllärt Der Staatßn
lommiffar für öfientliche Danung, Daf; alle MelDungen über
’Butfchpläne ftarf übertrieben finD unD Daf; an irgeanelchen
Seunruhigungen fein ‘llnlaf; vorliegt.

+ SentfchlanD unD Der fliölterbunb. Ser Söllerbunb
hat Die neuen ihm überreichten äBerträge veröffentlidit. Ser
erfte >13anD enthält neun 93ertrc'ige, an Denen 16 mationen
beteiligt finD. sBiäher finD 26 iBertreier beim iBöllerbunD
eingetragen. ngleich SeutfchlanD bißher nicht als"; flJiitgtieD
in Den Söllerbunb aufgenommen woroen ift, hat eö Den
523mm lienachriihtigt, Daf; eä Doch alle feine bibfommen
rcniirieren laffen wirD. ‚
+ hinten gibt Die Dentfchen f'flufgfchiffe anriicl. über

Die {sittliclhaliung Deutfcher {flufnahraeuge in aßolen haben
awifihen fliertretern Der Deutfihen unD Der volnifchen Die:
gierung QSerhanDlungen ftattgefun‘oen. Siefe haben aunr
lefchluf; eine?» sllbfonnnenäi geführt, inDem Die votnifche älte—
gierung fich verpflichtet ‚hat, fofort alle von ihr requirierten
Deutfchen Siähne unD Samvfer in Sromberg oDer in Sanaig
Den üigentümern 3uriicl3ugeben. Die iliüclfehr Diefer 6chiffe.
fowie Der fonft aurüclgehaltenen weftoeutfchen {Fluhfahraeuge

. au geftatten unD für Die Senuhung Deä requirierten Schiff?»
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  üntwaffnung arme. Die immanente für nie smarten- meuerbmee erfährt man alle wahrsten von Wim f #12325? iäiäi’äämä'äräad’wbä‘ämiä‘ 255; flii‘f’i‘ääif’ii‘ä
abgabe ift abgelaufen. betonte er° Daß miaterial _wirD iebt Di omatifcher 6telle, Daf; Die ißereinigten Staaten nicht nur . Gtgemlnlmem Der requirierten Schiffe Die Diefen infolge Der
geprüft. Sei Der lelieferung Der äBaffen de:Z Erhäniiqthmifi“ a 3 dentfche (Sigentum. 1533 währenD 593 317‘996? 53‘ i Serhrängung von ihren ffahraeugem Der überfieDelung nach
äfifgämftgeäflffmm geägmneä‘ähmiemeäbäaä‘iä fehlagnahmt worDen war. surüdgeben würDen, fonDern DGB SeutfchlanD unD Der ERücliehr aum übergabeort Der 6chiffe 

Die {Regierung Der fßeuinigten 6taaten Darauf beftehen
würDe, Dafs Die von Den allliierten, inßbefonDere von 3mm!-
reich. geforDerte ißieDergutmachung SeutfchlanDß auf
Daö allergeringfte Mai; verminDert würDe.

Seutfchlaubö fliehabilitierung.

Eton beftunterrichteter neutraler gelte lommt Die WielDung.‘

entftanDenen Roften erfehen. öobalD Die fiiücflehr Der
Cächiffe nach SeutfchlanD erfolgt, wirD Die Deutfche 9ten
gierung Die bißher verweigerte (ärlaubniß für Die Surch-
führung von Cäuperphoßphat unD 6äiwefelfieätran3porten
nach sBoten erteilen. t

-l- Eiter Sermin Der ‘Breufgenwahlen. mach Dem SBe-J

98a ern. wo man fehr trübe (ärfahrungen gemacht hat. nicht
engigt ift. zuerft Die Giefamtentwaffnung Durchautühren. Qluch

Die Serhältniffe an Der thgrenae müffen beruclfrchtigt werDen.‘
Sn thvreuhen ift ein Gireuafchuh errichtet worDen. Der gute.
Sienfte geleiftet hat. .. 1

3d) habe mit Dem haherifchen Miuifternrafibeuten Der:
banDelt unD tann fagen, Daf; er Der alnfieht tfi. Daff Daa

.
.

 

Sie! Des (Sutivaffnungägeffeues Dnifedft äverDe’rti giuff.
ier la te man auf Der in en un em e ner an:

‚(sähe glauben 6iei“) Sch habe feine Seranlaffung. fuhrDer.
äieichßtommiffar f Den QBorten nicht au glauben. Sch bitte.
mir bei Der Surch rung Deä Giefeheß Seit au laffen. Seit
werDe Daä üntwaffnungägefeb gana unbeeinflufst von Der.
Siechtten uiifitb von Der flirten Durchführen. fo wie eß vorge—
‑ rie en . .
ich albg. Seruburg (Sein) ging vor allem auf Die groß:
rärage Der flievifron Deß S‘rieDenävertrageä von 23erfailleä ein.
Ser iBertrag ift fchlechterDingß nicht Durchführbar. ertlarte Der
'flteDner. Ser flieiohßminifter Deß Qlußwärtigen. Sr. Eimonß.
l'hat wieDerholt betont. man müffe Den iBertrag io weit alt!
unD lieh au erfüllen verfuchen. um feine unerfüllbartert
in eweifen. süber fchon ieht ift Der ißeweiß erbracht. Daia
‘ er anae ißertrag in allen feinen wefentlichen Seilen nicht
äDur führbar ift. Saher ift eß nicht nötig, Daf3 SeutfchlanD
‘ De Sah Der iBertragBerfülIung biß aum eanültiger‘
fälfiflt‘tgäng wärgeht. Eliiir verlangen Deähalb Die unmittel
’‚bare Dievi DeB ißertrageß. wir verlangen Die
gfltevifion auä rechtlichen. w rtfchaftlichen unD fittlichen
3(65rünDen. Siefe Dievifion hat ie zweite Sntern
irrationale in (Deut. Der unabhängige Sharteitag in halle, Der
foaialiftifche €13arteitag in Raffel unD. Der Deutfchenationale
täßarteitag in böannover geforDert. ‚553113 ichliehen unß Dieter
iäorDerung an. 218er foll Denn eine folche ältepifion betreiben.
‘wenn nicht Daä Deutfche Soli unD feine erwablten SEertreter.
(9.5 muh täglich unD ftünDlich aum QIuQDrucfngebracht werDen.
wie unerträglich. wie entwürDigenD, wiegefahrtich Dieter 23ern
trag für unD ift. Sie QibänDerungävolitif ift von Der (Entente
im fliertraa felbft anerfannt worDen.

miihlanb alö ßort Der meiheit.

hierauf fnrach Der‚21bg. Sr. Revi (Rommunift). (Er fiellte
StuhlanD alä Den Saort Der {freibeit hin unD wetterte gegen
Den vaeraliämuä (Englanbe unD ifranfreichä. Der uns alle
zu (ällavenvoltem gemacht habe.

Set nachfte ilieDner war Der leg. Qllberö (Eelfe), Der für
eine befonDere 6tellung fiannoverß Gtimmung au machen
neriuchte. Sie Gärung aog fich noch geraume Seit hin.

prenhifche „Saubeererfammlung. X
(174. Ehrung.) tt. 28erlin. 5. Eltovember. '
Sie zweite 58eratung Der 23erfaffung wirD bei Den 28e-

iimmungen über Die 6elbftverwaltung fortgefeht. ’llbg.
‚ Cholich (6%.): SIBir finD Der anficht. Dafs feiner i'ßrovina,
iauch Dberfchlefien nicht, etwaß aufgezwungen werDen Darf,
‚‘vhne Dafs man vorher Die SBeleferung befragt. Erine an»
Etrmmung fommt ia nach Der Sieichäverfaffung erft für Das
_ achfte Sahr in Ürage. SBreuhen hat noch fehr wichtige 2qu-
igaben volitifcher unD fultureller sllrt au erfüllen. älBir werDen
nalle iBeftrebungen auf (achaffung eineä einheitlichen {Reichä
unterftiihen. (Seifall linlä.) Silbg. Sr. ßeibig (Seutfche um):
6tatt EBreufsen au ftärfen, wirD fnftematifch an feiner ‚8er-
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— tüäelung gegrbeitet. (hinverftanDen finD wir mit einem

uäbau Der (belbftverwaltung auf allen Giebieten, wo eß ohne
oderung Deß 6taatägeDanlenß g'efchehen fann. Sie

' nferena Der vreufxifchen Dbernräfibenten unD ßanDeßn
reltorenbat 3. 98. energifclien (hinfnruch gegen Die (örunbn

ähe Deä Q 58 erhoben. («Erfolgt ein äluäbau Der flierwaltung
Dem vorgefchlagenen 6mm. fo würDe überhauvt fein ein.

  

    

 

  

(Somalia üolanDas _
ieltiame betrat.

(Ein i‘lmnan auß Der römifchen fiefelllchaft.
28m: 2L iBDettrher.

(Sli’achDrud „einem
Sft Diefer Mann, in Deffen Dingen wDIDe ßerawetfa

Iung glüht, Der glänzenbe {surft von _eheDem? See
glücfliche iBräutigam Der gefeiertften gchönheit momäi‘.

älIIä Srancoiß feinen herrn für eint e mitunter:
Überläbt, um Daß {fruhftüd zu holen, i ler t Der öürft
fmit mühen unficheren 6 ritten, Don „ eit au Seit wie

‘ Don Sieberf' auern Dur f uttelt, an eineer einfach,
‘Dem er ein l eineß {fläf chen entnimmt. ür w Il eini
Eroh en Der lrhftallhellen ülüffigteit in ein ilBafferg
abaä len; Doch Daß. {fleifchchen entgleim feiner traft»
.Iofen hanD unD aerfblittert am. tBoDen. _

. am: ftieren äöliden ftarrt Der Sürftt auf Die Elch?
litter. Sann fchellt er in mahnfinniger haft nach
m Rammerbiener.

i47i

 

feiere im e" ‑. w erein: mr nneue era -o .....
waß Su tann t! Dhne Die Sro fen übgrlebe ich In;
'närhften .Stun en nicht! 6 elll Schnell!“

Sort ift Der Rammerbiener.
Set {fürft aber fint't erfchöbft in etnen gefiel

Saß Sittern feiner (Elteber nimmt u. (er bemerrt
nicht, Dafi Draußen Die Gonne ni t fcheint‚ Daf)
ichwarae ‘lBolien fich Drohenb am bimmel hallen. Gr
fieht nicht?» er hört niihtß. .

' (Ein cinsiger Geriatrie beherrfcht all feine Guinng:
‚.QßirD üarncoiä mir Die Srofnfen aur rechten ‚Bert

bringen? ‘ ‚
y....⸗..

. aerftöre.

i .

ßlonD Gieorge unD Die ßereinigten 6taaten würDen in Der
fliölierbunbßfonferena Darauf beftehen. Dafi {frantreich einer
{Rehabilitierung SeutfchlanDß auftimme. Sieß folle gefchehen
nach {Eeftftellung einer unverlürgbaren fliiinDeftentfchäDigung.
Seutfchlanbß {Rehabilitierung liege ebenfofehr in granfreichß
Sntereffe wie in Dem DeB ilißlferbunbeß, Der nicht aulaffen
tönne. Dafi wilDer franaöfifther (Shauvinißmuß (Surovaß Burunft

Sie (Ententemächte würDen auch auf SeutfchlanDß
Qlufnahme in Den Söllerbunb Dringen. ’lluä QBafhington
wirD weiter gemelDet. Dafs Die iBereinigten 6taaten auch
Darauf beftehen würDen. Daf; f‘yranfreich feine (EntfchäDigungß—
forDerung ermähiae.

„hier iBölferbunD ift tot“.

Ser neugewählte amerilanifche sist'i'ifibent ßarbing hielt
vor einer ihm glüclwünfchenDen slioti’enienge feine erfte
öffentliche anfvrache nach Der iBräfiDentenwahl. (Er fagte.
Der 2wr:...itter sBällerbunb fei tot. leerila wünfche einen
weiten unD gerechten anteil au nehmen an einer {Bereini-
gung Der iBätler. aber eß wolle fich feiner fremDen Dber-
herrichaft unterwerfen. Sie amerii‘anifchen sJliiähler hätten
entfehieDen. Dafi leerifa frei unD unbetaftet gegenüber
(Säuren-.1 Daftehen müffe. Sarauf erfchien eine ißrmeffion mit
einem 6arge‚ Der eine sBuvne enthieit. auf Die ein iBlatai
mit Der Qluffdlrift: ‚QSÖii’erbunD‘ geliebt war. ‑

politifche Ru—nhfchau.
Deutfches Reich.

+ Ser Strichätag beabfichtigt, vom 15. movember bis
11. Seaember Sihungen abäuhalten unD bis Dahin Den (ätat
unD eine Sieihe wirtfchaftlicher Sorlagen au verabfchieDen.
Mit Eliüclficht auf Die s‚Breufienwahlen wirD Der Sieichßtag
21mm Sanuar nDCh einige 6ihungen abhalten unD Dann
etwa vier flßochen flßahlferien einfchieben, 3umal auch in
thpreuhen unD 6dile6wig:©olftein älieichätagäerfahwahlen
im {februar ftattfinDen. . ’

+ (S'in Srittel Deä meichönotohferä fällig! Sie neue
iISorlage über Daä meichßnotopfer ift vom flieichäfabinett be-
fchloffen unD Dem ilieichärat übermittelt worDen. Saß
Qabinett hat fich Dahin geeinigt, Daf; von Der gefamten
6teuerfchulD au?» Dem Sieichßnotovfer ein Srittel Durch Die
ieht fertiggeftellte (hefeheßnovelle befehleunigt eingeaogen
werDen foll. SeDer aum Sieichßnotopfer iBervflichtete wirD
dlfo ein Srittel feiner gefamten 6teuerfchulDigleit in Den
nächften 2Dionaten au beaahlen haben. {für Die Bahlung
Deß nunmehr eingugiehenben Srittelä werDen awei Iermine
gewährt, von Denen "Der erfte auf Den 1. %ebruar 1921 feft-
gefeht ift.

-|- unfinnige ißutfchgerüchte. Sn Den lehten Sagen
tauchen in Der sIßreffe 9iachrichten über bevorftehenDe Slitionen
Iinfß- unD rechtßrabilaler Rreife auf. Sie gegnerifchen
Sßarteien überbieten ftch an Der QlufDeclung von s‚Butfchn
niänen, Deren lInterfuchung aum größten Seil ihre [galt-
lofigteit ergeben hat. 60 werDen neuerDingß von linlß—

14.

(Siegen Drei llhr nach-mittagä. . - ä é .
Saß gewaltige Wiittelfchrifg Deä S.t. eterä‘ob’i’f‘teß.

bermag Den. anDrang Dieß u lilumß ni t au faffen.
Siä in Die breite fläorhalle tehen Die Sieuäierigen, unD
immer neue Emenfchenmaffen Drangen Die ‑ rennen hin:
auf. unten auf Der äßiaaga Di: 6an Sßitro, mit ihren
g’ranDivfen vier ‚gäulenreihen im Dorifchen ©til uma
‘iaffenDen ‑ IonnaDen unD Den hohen Sbelißfen in Der
Ellätte. ein f ' r enDlofeß. .(DeDrange. é é
_ iRirchen ener unD Rar‘fibinieri haben Dollauf an
tun.- ‚um iorvohl Dort Drin eit, wiie hier Drauhm Die
{Ianung aufrecht au erhalten.
m. ßeDränge

{garnieren allübera ‚
- Seht‘ein lauteß‘:
'„beia! übbial“ ‚ . . ‚
WianDrängt unD fch'iebt unD reelfl Die älf

g 9%th
Eithera erlaubt.

. > mit f en hallen fich‘ Die Dunllen wollten! mehr
unD" me r an ammen. ‚gchon fallen einige hiegentrobfen
hernieDer. bgleich Der Staliener {ein ‚©chwar3feher
iftfibfo, blictt Doch gar mancher mii au,fch nach, Dem
tr er: immeI unD bemerlt honf rüttelnD. Dafi folgh
ein m eitßtag fein (blücl bringen laute; _ ‚
mämhlich lautlofe ßtille „c Sann geDamhfteä Gie—

IInD nun ein taufeantimmigeä „.‚(Ebviat‘z- unter.
nrifcht mit Dem Stollen Don flßagenrcibern.

Sie (Erregung Der älBartenDen hat ihren ‚höhebunft
erreicht. alian ftellt fich auf Die äufifbigen. Mütter
ne en ihre RinDer auf Den erm. Damit Die R’Ieinen
be fer fehen lönnen .

Set flirautaug naht. _ ‘
(Equiba e auf äquihage rollt heran. gebe Der an?»

 

 ftetgenhen „ amen erfcheint Der cntaiidenben illicnge

teieect lich- ßthremen. flachen. lila?

e. .
ift’ä an (Ein ßbahbogel hat. ich einen

_
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fchlufi Deä Qltteftenaußfchuffeß finDet Die Dritte Befung Der
vreufaifchen Serfaffung am 15. Siooember ftatt. 3m 28erlauf
Der Qlußfvrache wurDe u. a. auch über Den Sermin Der
Sieuwahlen gefvrochen. Sabei wurDen Der 6. unD Der
13. {Gebruar genannt. Sie 6timmung im älltefienaußfchuä
ging Dahin, ‚Dafa Der 18. cfeebruar alä Eermin Der QBahlen
in rtuäficht genommen werDen tönnte. (hin EBefchlufs Darüber
wurDe aber noch nicht gefaht.

-|- garanöig {frieDenöfdilüffei Ser Deutfchen fliegierung
ift nunmehr Die amtliche SJiitteilung Der franaöfifchen fliegiea
rung über Die in s‚Bariß erfolgtefliieDerlegung Der iliattfii‘a-
tionßurtunDe aum ßerfailler c(«fliehenßvertrag Durch Rumänien
angegangen. Sie {RieDerlegung Der {Ratifiiationäurlunbe ift
am 14. gentember 1920 erfolgt. Ser {FrieDenßvertrag ift
Damit gemäß feinen 6chluf3beftimmungen awifchen Seutfchu
lanD unD Stumänien in Siraft getreten. 21bgefehen von Stu-
mänien ift Der {FrieDenßvertrag befanntlich bißher awifchen
SeutfchlanD einerfeitß unD Dem britifchen flieich, Lferantreich,
3talien, Sapan. Selgien, iBolivien. 58rafilien, ©uatemala.
Siterfu, iBolen, 6iam. Der Sfchechosc‘älowalei, l1ruguan. Ruba,
Dem 6erbifchsflroatifch-Cälowenifchen 6taate, (öriechenlanb.
Sßortugal, äaiti unD Eiberia anbererfeitß in Siraft getreten.

-|- Diheinifcher ißrobinaiallanbtag unD Boälöfungsa
befirebungen. Ser rheinifche ißrooinaialtanbtag ift auf Den
5. Seaember au einer Sagung einberufen worDen. iBDn Den
cJ-reunDen Der rheinifchen iltevublil aller gwattierungen wirD
aurgeit eine außerorDentlith rege iBrovaganDa entfaltet. Shr
©treben geht Dahin, Den €lirovinaiallanbiag, in Dem Dag
Bentrum mit mehr alß BweiDrittelmehrheit vertreten ift, 31:
einer Stuanebung für ßoßlöfung Der Zitheinprovina von
flireuhen fofort in Der erften 6ihung au veranlaffen.

‚ -|- Ser ©treit um Die warteifaffe. Eliach ‘J‘Jtitteilung
‚ Deä flanbgerichtß sberiin finDet fein weiterer Sermin im

Stecht'eftreit Der beiDen unabhängigen SIiarteien beaüglich Der
SBarteilaffen unD Sarteibureauß ftatt. Sie neufommuniftiiche
(Siruoue Der Säumig unD (henoffen hat offenbar auß ihrer
StieDerlage im erften S‚Broaef; Die Golgerung geaogen, Dafi Die
Eiterfechtung ihreß ilieditßftanbvunitee auäfichtßloä fei unD
hat DementfvrechenD ihren aweiten antrag auf Buweifung
Der itarteibureauß unD fonftigen (Einrichtungen wieDar aurücl-
geaogen. Samit ift Daä Bentralfomitee Der Siechtßunab:
hängigen nunmehr im unbeftrittenen äßefih Der sBarteiiaffen
unD sBarteibureauci. -

-l- (hrleichterte illeifebeftimmnngeu im RorriDor. Sie
in zßariß gevflogenen Qierhanblungen über Den volnifc'hen
StorriDor haben au einem iBefchluf; De?» iBoifchafterratä
geführt, wonach von Der aweiten ßälfte Deß Siovemberß ab
wefentliche (Srleichterungen für Die 27ieife Durch Den volnifchen
‚fl‘orriDor iBlah greifen follen. - Stall) Deleblommen, Deffen
linteraeichnung allerDingß noch auöftehen foll, wirD vorauB-
fiihtlich für Die Surchreife fünftig auf Den SBaf; unD Daß
volnifche Qiifum vergichtet unD nur noä) von ieDem einzelnen
ilieifenDen Die Einführung eineß SDentitätänachweifeß ge—
forDert werDen. ' ‘

 

ichöner, eleganter, als? Die borige. man flüftert, Die
ätolae, gleich einer Rönigin DaherfchreitenDe fBrunette
im rubinfarbenen gamtgeivanDe, im nachtfchwaraen
Sgaar ein SrillantDiaDem Don unfchahbarem filtert, ier
Die hersogin Bubovifi . . . iene hohe, fchlanle, in matb
lila filtlaä gehüllte fBlonDine mit Den lang herabtvala
lenDen ©eerofenranten, in Deren Relchen (EDclfteme
gleich Sautrobfen glihern, ßabh ‚hantilton ... brefe
ganz weiß gefleiDete feierliche ©Ifengeftalt, Deren fchcla
mifche Dingen mit Den Eliubinen an ihrem Sjalä um Die
fiBette blitien, Die fheaielle {freunbin Der SBraut, man,
Zumifelle D'DrmonD. _

Seht wirD Der fBrauttvagen fichtbar. Saß gutereffe
an "allem anDerem fchtvinDet. ähorivart?» nur borivartät
Einen iBIicr auf Die fBraut geworfen!

Sa ift fie, Die ge eierte Qvnteffa ihiillefiow. Die in
Ewig whnuten „8’ r hin äBarfeßeu“ fern wirbt ‚Sa iftf.
wahr all Dhrem ‚Ei reta, ihrem: ßlana. ihrer .öchäne

" Rein Säo‘ ”rufen,- lein Echt-eilen,- lein Sohlen 9—; Die
. erglidigf fit: dem. bannt im Rune; 28.0.11 auf Den:

311€- é5‑..‑‑‑ ..
Sieben ih’r ‚ ihre akuter lwd ihr her Der

‚General fBelIi . ein niarterialifcher‚ f nanabartiger
haubegen‘, Deffen breite 98me mehrere Suhenb DrDen
gieren‘. Ser (beneral tfii ein ugenbfreunD Deß berftoru
en'en Dante fliicearDo Mill ‚ re unD betrachtet eö alä!

einen „mit. Der hättetät gegen Den erften („hatten Der (Don’t
teffa, Die ‚hanb Der jungen QBit’wet feineä fireunbeö. in
Die De? zweiten (hatten an legen. . ‚ ‘_

' ‚Seht betritt Der ‘Sbo'chaeitä‘aug Den S0111. fchreitet
langfam Durch Die ehrerbietig nach beiDen getreu auf
rüd‘tveichenbe Menge unD wenbef {ich nach einer Der
Iinl’en geitenfabellen. “Wehen Den (Srabmonumentcn
Der iiiälpfte Beo XI. unD _E‘cnno‘eenx VIII._hinhut‚d)‚ wo;
Die'heiligc hanblwrg ftattfinhm folb. ' '

(üortfehung folgt.)  

 



DON“

x Die Reiten bes äelbgnges gegen Mufrlanh. Die
volnifche illegierung hat Die Sioften Deß gelhaugeß mit Stuh-
lanh auf vorläufig 21/2 D'lilliarhen volnifche 2mm! feftgefeht.
Den illufien würbe für Die Berührung volnifcher Glebiete
eine Sloftenrechnung von 81/2 flJiilliarhen polnifche Smart au-
.geftellt werben. Sn polnlfchen Defangenenlagern finh
186 000 Stuffen interniert.

“füronbrnannien.
x ßlohh (Seorge unh QBilhelm ll. 3m Unierhaufe

erilärt Slonh Deorge in (Sfrmiherung auf eine QInfrage. Die
sUnfälieferung Des vormaligen Deutfcben Raiferß fei angeftchtß
Der Daltung her nieherlänhifehen illegierung auf Diplomati-
ichem fliege nicht zu erreichen. Daß Daniel fei ficher einver-
‘ftanhen Damit. hah in Dem SlBahlverfvrechen betreffenh Den
vormaligen Raifer nicht Die Buficherung liege, boflanh
nötigenfalls Den Sirieg au erilären. um Die QIußlieferung
hurchaufehen. (653 fei nicht tunlich. Den früheren Raiier in
absentia au verfolgen, ohne Dafe Die illiöglichteit befiehe. haä
Urteil im äalle Der Schulhigertlärung au vollftreclen. Die
Derantrvortung habe für Die Dauer Der Snternierung
Die nieherlänhifcbe flieaieruna.

Diubianb.
x ‘l'ßmngeiß tiliirigug. Die holichewiftifche Dfienfive

erweift fich für Die ermee Des (öenerals Qßrangel verhängt
nißooll. Der von allen Seiten von einer überaus: ftarten
lfliruppeniahl behroht wirh. (Sir wirh grofse Schwierigfeiten
haben. feine ’llrmee au retten. Die iBoticherviften behaupten.
Den D‘iüclaug Der ’21rmee lßrangels von her Qanhaunge von
‚Slieretov abgefthnitten au haben. (es bleibe Demnach Der
ermee nur Der (Eifenbahnweg von Siieliropol. Der mit einer
Drücle von Drei Dieilen ßänge nur einen fehr uhrver au De:
rvertftelltgenhen Stüclaug geftattet.

‚altre 3m unh Qtuelanh.
miete. Dier tritt Der Darteitag Der fosialhemotratifchen

erbeitervartei Deutichöfterreichs aufammen. Dem Der bis:
herige Chefanhte in 58erlin. partmann. Den antrag vorlegen
mirh. ein Sliolfsbegehren fur Den QInfchluh DiterreiCbß an
Deutlchlanh au verlangen.

ßonvon. Die unabhängige engliiche QIrbeitervartei hat
Die (S‘inIaDung Der heutiche‘n 11. ‚‘13. zur Deilnahme an
einer am 5. Deaember in 28ern itattfmbenhen Sinnferena an-
enommcn. auf Der über Die Drünhung einer neuen foaia-

iitifchen Suiernationale verhanbelt merben foll. - .

{vieles unh provingieilea.
Dter‘r‘blatt für Den 7. unh 8. November.

Sonnenaufgang 709 (711)" Wienhaufgang 3’123. 24MB.)
Sonnenuntergang 4“ (4‘6) Elllonhunterg. 2‘99i. 3,“ 3L)

7. viovemb er. 1810 {Eria Dienter geb. — 1818 Mebisiner
Emil Du Doiäeflienmonh geb. — 1914 Die Savaner erovern
Dfingtau. — 1917 Sieue Dievolution in Stuhlanh: Stura Der vor—
läufigen Diegierung. — 1918 Deginn Der ‘ißafienftillftanhäverhanhn
lungen awiichen Deutfchlanh unh Der (Entente.

8. movember. 1917 Diationalölonom tholf mißagner geil.
—- 1918 iliücltritt Deä Dieichslanalers sBringen Dia; von fliehen.

I:I Nachträglicheä 511m Steuerabgug vom Sllrheitälohn.
man; Den ergänaenhen Deftimmungen Des S‘inanaminifierß
vom 16i Suni 1920 lann Der erbeitgeher bei gewiffen
größeren Detrieben. ftatt Dienten für iehen erbeitnehmer ‚zu
verwenhen. Den beim Steuerabaug einbehaltenen Detrag ein-
heitlid) an Die für Die Detriebsftätte auftänhige {Finanalaffe
abführen. 3a leänberung Der Diesbezüglichen sBeftimmungen
verorhnet Daß Steichßfinanaminifterium: Dom 1. Siovember
1920 an ift Die Derechtigung Deß erheitgeberß aur übe.
führung Der einbehaltenen Deträge an Die für Die Dietrichs—
,ftätte oher in ihrmangelung einer folchen an Die für Den
,erbeitgeber ionft auftänhige {Einanataffe von Der vorherigen
.(Sjenehmigung Des ßanhe'sfinauaamteß abhängig. Die (Dies
nehmigung ift ftets wiherruflid) unb wirh nur erteilt. rvenn
"-Der QIr-beitgeber Den Diachrvei's erbringt. hab er auf ©runh
.einwanhfreier unterlagen imftanhe ift. Die Steuerzeichen für
Die einaelnen Steuerpflichtigen unh Die für Den erbeitnehmer
au Deginn Des ieweiligen Diechnungßiahreß auftänhige
Steuerhebeftelle genau anaugeben. flßenn Der QIrbeitgeber
.hiefer Dervflichtung nicht nachtommt, ift Die Gienehmigung
fofort aurücl‘auaiehen. Dies gilt auch für alle Üälle. in Denen

' bisher eine llberweifung itattgefunhen hat. slluf Derlangen
hat Der sllrbeitgeber Dem QIrheitnehmer auf ©runh Des ä 14
her Defiimmungen vom 21. 2mal 1920 eine Deicheiniguna
>v' „.—-_

PUFFERT-EBERTI.

g Bunte Diele,
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Warmhrunn,

Gartenstrasse 15.
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Den gefhähten (Einwohnern von flBarmDrunn-
> Serifchborf unh Umgegenb 5ur gefl.„Renntnis,

Daf; ich neben meinem Ilalergemalt Die.

igDieely u. Dtöbele
ßacfiererei

wieber aufgenommen habe.

Robert Rother,
Malermeister,

nurmheunm bertssborferftsabe 51.
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außenliellen, aus Der Die einbehaltenen Beträge.
vunit Der thtuhrung unh Die Steuerhebeftelle. an Die Die
Detrage abgeliefert worben finh. hervorgehen. Die Steuern
hebeftelle nimmt biete Deicheinigung vorbehaltlich Des 6in-

Der ‚Seit:

‚ ganges Der Bahlung an unh verlangt von Der Darin an—gegebenen Steuerheheftelle Die übermeifung.

warmbruuu.
. * warmhrunner Sichtfniele. Die marmbrunner

Sluhtipiele im Dreuhifchen bof bieten am Sonntag unh
montag, mieDerum einen abwechfelungsvollen unD reichhaltigen
Spielplan, Der allen ‚Rinofreunhen von QBarmbrunn unD
Umgegenb, Die bis in lehter 3eit auf Die birfchberger
Dheater angewiefen maren, in jeher Beziehung aufagen
Dhrfte. Siehe Dingeige. flBie uns Die Dettung Des Dheaters
mitteilt, finD für Das Unternehmen Die neueften gilmwerle
noch v'or Der Qluffiihrung in birfchberg gefichert; femie auch
Dieuheiten, Die gegenwärtig Dort auf Dem Spielplan finD,
Demnächft hier 3ur Dorführung gelangen. — Durch eine
Derhefferung Der terhnifchen anlsge haben Die iBilDer eine
bebeutenbe Dergröberung forvie an Schärfe Der Dhoiogrsphie
erfahren.

* Das Weltpenerama geigt uns Diefe QBoche Diom,
Die öauptfiaht Staliens mit ihren Sehenswürhigfeiten. 02s
getgtuns u. a. Die Stunftausfiellung, Die Bilhergalerie, Die
herrliche Detersiirche unD eine Drogeflion am Datltan.
Wiemanb verfäume Die herrliche Serie au Defichtigen.

'* Stabttheatrr birfhberg. Slliochenfpielplan vom
7. bis 14. Diovember 1920. Nachmittags 3 Uhr, au ileinen
Dreifen: „Das (blücl im flBiniel“, abenDs 7 Uhr: „Die
SRäuber“. Dienstag, Deu 9. 11. abenDs 7 Uhr. 3ur Der.
feier von Schillers (beburtsteg „Die SRäuher“. Donnerstag
Den 11. 11. illeuheit. 3um erftenmale: „RinDertragöDie“.
3'91tte von Rarl Schönherr. greitag, Den 12. 11., nach-
mittags 5,30 Uhr: Uraufführung. Sum 1. SUiale. (Er-
maßigte ‘Bretfe. „bänfel unh (bretel. Sin Deutfrhes Rinher-
märchen von Georg Draag, filiufil von Üriebrith 3erner
Geebel Sonnabenh, Den 10. 11., abenhs 7,30 Uhr, für
Den Eifenbahververein. „(Sharlehs Iante“, Schmant in
3 Qliten von Dravtom Ihomas. Sonntag, Den 14.11
nachmittags 3 Uhr, ermäßigte SBreife: „bänfel unh Öretel“,
abenhs 7,30 Uhr: „Q’harlehs Dante“.

. * Der Derhsnh Deutfrher illtufitlehrerinnen (tUtufif-
feinen Des Dillgem. Deutfchen Behrerinnen-fliereins) bemüht
fuh fett 22 Sahren, Den für Die (Ergiehung unterer Sagenh
bebeutfamen StanD Der EUiufitlehrerinnen materiell unh
iDeeIl Zl heben. Diel'er DerDanD erftreht vor allem Die Ein-
führung. Des ftaatlic‘hen Multilehrer-Eramens in ‘Breuhen.
Des weiteren iucht er feine EUiitglieDer au förDern Durch

.gegenfeiiige Delehrung, Defprechung von Sachfragen, ge-
meinfamen Degug einfchlägiger {fachgeitfchrhtem {fortbilhungs-
turfe, freiwillige iBrtifung von SUiufitlehrerlnnen Durch eigene
Rommelftonen, Dinwirtung auf Den Schub unh Drivat-
mufilunterricht, Qluftlärung Des iBuilitums ilber Die Den
SJiufitlthrträften 3uftehenhen iRechte, {feitfegung gemeinfamer
Unterrichtshehingungen, wirt’chaftliche Dorteile für Die mit:
glteDer, Qßohlfahrtstaffen, Qlllters: unh üerienheime, unent=
gelthche StunDen- unh Stellenvermittlung, Derbilligung Des
Ronaerthefurhes ufiv. (Es iit erfreulich, Daf; fith fegt in
Strichherg eine Drtsgruppe „fliiefengehirgsgau“ unter Dem
Dortige Der Damen EUiarie SchlefingeraStephani, (hiershorf
unh iUiartha ‘Baulini, ‚birfchberg gehilDet hat, Der auch
filiarmbrunner unb- berifchborfer Dittglieher angehören. Die

 

 

  

 

genannten Damen finD au feher fllustunft gern bereit.

 

an“: unh Bolleivirifchafi. '»

 

‚ "“755
Der Staub Der Diart. _„‚.....m.

' Die na t D ll '100. gumemäifcben e Dabe e befugt. wieviel SJJiarl für
‚ 100 hänifche. fchrveDifche. norwegifrbe. öfter:rerchifche. ungarifche oher tffbelfhifChe Eron ‚ 100

belatfrbe unh franaöfifche i’irant‘ 100 italieäilfche gilelgrvfeoiggiräfcfhie;

 Suzlnllemulrnt Pirtti (Stil)
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Dienstag, im 9. itnenbn. uicuii tilllu
in litnft'i haftbar? in brriftlinrf:

Deffentl. fit

Vullsverlnmmlun
Deferent: 91 elrto r 213 i lh e.

„Revolutionen“.
Die Ortsverwaltung.

Zlgm‘nn i" felr utnicriluimuilnni
“alleniiniilaunm

‚ Zigm.enen für Dieiirnnlitfttnni
Daftmirtciuäubriitnii.

empfiehlt

Karl Tschauder,
inbahwarenaibwbbanbfl; ‘

     ““46"? . _

 Herisohdori’, gmnlzenherg, Ungerftr."6.

_
4 
 

1 Dollar unh 1 Slifunh Sterling geeahlt wurhen. (‚Drief' -’
angeboten: „Delh“ =‚—- gefught.)
  
_———.__’    

5. 11..

  

    

.. 4. 11. Staub 3
Torfeublane (i‘velD'Drief (BeiDDrief 1.8. 141

Dollanb . Göulhen 215250244750 2410.55 2415.45 170 SRI}
Diinernarl . ‚trennen -—— l —— 1073.901076.10 112 ‚;
Scbrvehen . . Sironen 1537,45'154055 152845153155 112 .‚ 't
morrvegen . . Rronen 1081.401083150 1068.90 1071.10 112 „ 3
Schwein . .S'rant — f —— 1239.751242.75 72 „1.
leerifa . .Dollar 81.17; 81.33 79,92 80,08 4.40„ .;
(inglanb . . ‘mah 277.70? 278.30 272.70 273.30 20,20. ’
co‘ranireich . . i‘rranl ——— l — 494.50 495.50 80 ‚ .
Delgien . . man! 521,951 523.05 521.95 523.05 80 ‚
Statten . . . Seite 286.20l 286,80 284.70 285.80 80 ‚..
Dt.=bfterreirh. S‘Bronen 23841/2239072 23.84% 23.901/2 85 . f
Ungarn . . . Stronen 16,23; 16,27 15.48 15.52 85 .‚‘
Ifehechien . . Rronen 86.90! 87,10 86.40 86.60 85 .

Derliner Drohuftenberfehr am 5. Siovember. {nicht-e
amtlith finD folgenhe sBreite in Derlin ermittelt. alles für;
50 Rilogramm ab Station: Sveiieerhfen. thtoriaerhiern
290——310 ‘lliarl. fleine gelbe unh grüne 220—255 illiarlt
{futtererhfen 180—200 Eiliarh Sßeluichfen 175—186 akute;
Qläerbobnen180—193Diarl.flliicfen150—175ElRarhßuvinenl
80——90 Smart. Diavß 515——517 2mm. Stühlen etwa 5—10 mixte}
Darunter. Seinfaat 410—450 Wart. Emohn 650—720 {Diarhg
Dotter -—-‚- Diari. Senffaat 230—-280 Smart. Dirieg.
inlänhifche -‚— Diarl. Droglenfchnitsel 80—-86 Elliarl'n‘
Dorfmelafie 70—-71 Sliarl. Dactfelmelafie . Diarh;
Daferhalmmelaffe —— art. QBieienheu. Iofe 88—-35 imarn:
Rleeheu 40—44 wart. Stroh. Drahtgevrei'at 25—27 Smart!
gehünhelt 23.— bis 25.— Matt. Serrahella. alte. 78 bis}
85 Diarf. neue 100—118 Diart. flliaiß. Siovemher. 205 biäg
206 Wart. Dezember 203 bis 204 Smart frei Raiwaggon;
Damhurg, ER eiä. SBrafilvollreis. loto Domburg 9.50—9‚60 ElliarL;
Diovemberßanuar 9.30—9‚40 Smart. Durma. lolv. 10.60 hiß‘
10.70 Elliarf. Dalencia 12.75 flJiart.

2k (Sinträgliehe QIrbeite’slofigteit. Die fächfifche fliegiu
rung hat Die neuen üorherungen Der hiefigen älrbeitßlofetr:
heute abgelehnt. Die %orDerungen befiehen in (Erhöhung
Des Unterftütsungsminimums auf 350 illlarl wöchentlich für;
Smänner unh 250 ElJiart wöchentlich für grauen. Das wüqu
alfo für arbeitslofe Sliänner ein Sahreßeinfommen von mehr
als 18000 ‘JJlart beheuten. cfeerner wurhe verlangt. Dah Die?
Defriftung Der Unterftühungsaahlungen aufhören foll. glitt“
anhern älßorten: eine Diente von unbefchräntter Dauer. für.
welche noch haau Steuerfreiheit geforhert murhe. Die erbeitßn
Ioien hatten zwar ichon vor einigen Dagen angeiünhigt. Dafi.
fie Die Dreshener erbeiterfchaft 3um ©eneralitreit aufforDern
würben, wenn ihre i‘rorherungen nicht bewilligt werben
follten. (536 fragt fich aber. ob fich Die Dortige erbeiterfchaff
baau bereit finDen wirD, —-— beionDerß. wenn man behentt.
Dah eä viele vollbefchäftigte erbeiter gibt. Die weniger als:
350 illiart wöchentlich verhienen.

2k Derbot Deutfther Stataloge. Der (Deneralvoftmeifter
Des Qqutraliichen Dunbes hat befannt gemacht, DaB er voni
Deutfdhlanb anfommenhe Rataloge unD iliellamefchriftem
nicht mehr abliefern wirD. Deutfche üabriianten werben;
Daher gut tun. wenn fie fich nicht unnütse Roften machemg
wollen. in Burunft von ieher geichäftlichen iBropaganha abo
aufehen. Die (Einfuhr von Deutfcher Eiteratur ift übrigens?
im allgemeinen verboten; eine äluänahme ift leDiglich am;
gunften einiger wiffenfchaftlicher 8eitfchriften unh iBüche:
gemacht rvorhen.

2k Deutfcher miefeninbuftriefvngern. Sn Den QqufichtBa
ratsfitsungen Der ’Siemens u. Dalsie 91it.-@ef. unh Der
Diettrigitätßvflttaßef. vormals, Schuclert u. (So. wurhe Der.
Deichluh gefaht. gleichaeitig für Die gemeinfame Doclnerc
gefellichaft Der beiben i‘yirmen. Die Siemens-Schuclertiverte
Q5). m. b. Q, eine Satereffengemeinfchaft einaugehen mit Der
(helfentirchener Dergmertsafllit.n©ef. unh Der Deuifcheßuremt
burgiicben Dergwertss unh Düttensillftaßief. Diefe Deirhlüffe
merhen Den Deneralverfammlungen in furaer Bett aur 05e—
nehmigung unterbreitet werben. Die Dereinbarungen awifrhen
Dellentirchen unh Deutfchsßuremburg erftreben Das Biel. Den
erbeitsvroaeham iliohitoff beginnenb nicht nur au vereheln.
fonbern auch au verhilligen. Diefem (Sirunhgehanfen ichlieht;
frei) Der SiemenseSchuciertsRonaern an unh iucht ihm mit
feinen hochentwiclelten üertigfabrifaten bis au feinen lebten
Ronfeguenaen Durchauführen.
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Zoltan-Salhe
bei Gicht, Rheumatismus,

Hexenschnss,llreuz_sohmerzen
f usw. ä
Enthält 5°/„ K. 0. H. verseiit. Preis Mk. 18
per Flasche, falls in der Apotheke am Plage
nicht erhältlich, weise man Ersat; zurück und

wende sid1 an

Apotheker Dr. Heinrich Lübeke,
Hafen—Apotheke

Hamburg 9, Neustädter-Neuerweg 22.

\.
lingulicben

Trauen
Hilfe und Rettung

. Störun cn und
b“ RegCl’Stoekugrgen d.
mein wirksames Spesialmittel.
Ich übertreibe nicht, sondern
helfe. Zahlreiche herzlitho
Dankschreiben bezeugen, dass

sehon Erfolg in s—s Tag.
Follkommen nnsehldheh,

Gsrsntie in Jedem Fell. Dis-
kreter Versand. Wenn sonst
nichts geholfen, fassen Sie
noeh einmal Mut. Teilen
Sie mir genau mit, wie lange
Sie zu klagen haben.

Beachten Sie Adresse

smliflnl' Hflmhuru I. Ausgabe D97

metallbe’tten,
Gtahlbrehtmatramn, Riuber.
betten, ißolker an Scheumann.

‚ Statalog frei.
lisenmöbelfabrih Suhl i. Thr.

 

(hier fern neuer ‘

fltiinterz
Ueheriieher

für 16—17iährigen Durichen
au verlaufen.

gielhgan‘e 6.

illtc filme Eifel
Zerbmmene Silberiaijeu, alte

Domain kauft

(E. flachenieh,
ßirfchbergfiiaiuinffir.ii.

Zur Anfertigung von

Drucksachen
empfiehlt sich

P. Heifmer'sflumlruh. Wurmbrunu

  

 

 

  



’ßetanutiuuebung.
1. täolgtierfauf.

Qim Dienstag, ben 9. b. Sitte. finbet ein Deriauf von
‚5013 im (bemeinbeamt für 55aushaltungstarten:‘-

Sir. 1—150 nachmittags von LSD—2,30 IIhr

 

„ 151—-300 „ „ 2,30—3,30 „ l
„ 301-—450 „ „ 3.30—4‚30 „
„ 451—500 „ „ 4,30—5‚30 „

‘Diittwoh ben 10. b. “Dito.
bir. 601——750 nachmittags oon i,30——2‚30 IIhr
„ 751-—900 „ „ 2,30—3,30 „
„ 901—1050 „ „ 3,30—4‚3o „
„ 1051—(Snbe u. Gitsbeg. „ 4,30—4‚30 „
(Es wirb pro äaushalt l/é, ‘Raummeter abgegeben. ‘Breis

15 2mm. Das getaufte ßola muß fofort vom {Sofa bes
(bemeinbeamtes fortgefchafft werben. Wach SBeriaufsfrhluf;
barf fein 501,3 mehr abgefahren werben. (Eine felbftänbige
(Entnahme währenb bes Deriaufs ift verboten.

S‘tohienberforgnng.
‚ aber Dienstng, ben 9. b. bitte. finbet ein grntnerweifer

Deriauf non Rohlen bei Rohlenhänbler Baqua fiatt. Es
wirb flir. 13 ber Rohlenfarte 3unr Deriauf angelaffen.

3. Schulgelb für bie getrerblirhe
äortbilbungsfchnle,

welches nach bem Drtsftatut halbiährlirh im voraus au sahlen
ift, tann non EUiontag, ben 8 b. ÜRts. ab vormittags gwifchcn
11 unb 1 lIhr bei berrn 3unge, Dierherifchborf, am gelbe.
waffer Sir. 4, abgeführt werben. Eotls 3ahlung bis
L4. b. iUits. nicht erfolgt ift, finbet Einsiehnng bei ben
QItbeitgebern ber Schiller auf ihre Reiten ftatt.

3u angegebener Seit ift am an 2mm 3unge' bas
Sthulgelb für bie Schiller aus Sherifrhborf abgufiihren.

flBarmbrunn, ben 6. Biotember 1920.

Der ßiemeinbebnri’tnnb.
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Statt besonderer Anzeige.

Es hat Gott dem Herrn gefallen, untere
iehr geliebte Tante und Großtante,

Fräulein

Hedwigvonb’ianstein
nach langem ichweren Leiden ‚in ihrem
79. Lebensjahe in fein himmlii’ches Reich
zu rufen. . .

Warmbrunn, 4. November 1920.

Im Namen der Familie
von Manstein-Herifchdorf.

Hauptmann a. D.

Beisetzung Leichenhalle evangel. Friedhof Montag,
den 8. d. Mts., nachmittags 2,30 Uhr.
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Für die vielen Beweiie herzlicher Teil-
nahme beim Hinfchdiden unterer lieben
Tochter und Sdiwefter

Gertrud Eitler
iowie für Kranzipendentagenwirallen untern

herzlichsten Dank.

Warmbrunn, den 5. November

lomilie Berlin inmilia Innern ich. Eitler als Bruder 
 

 

 

   Zigaretten

Tahake
innetnnntuulenunlifitn, sulillreislnen

empfiehlt '

EduardKühler,
liunrren und liunretteu-tuelintneus

Schlossplatz
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(Eintritt frei! Eittttbilb (Eintritt frei!

“lähoturSDrnmn ber Schöpfung!
Dergangenheit. Segenwart unb Suiunft im Bichte ber Eibel erlannt.

beurteilt m .vmrhbewg, demr‑thanõmul, brnmunir
am 8.. 10. unb ll. äouenrber 1920.
M Saal ift geheigt! W

Die wunberbaren foenlnarungen ber SBibeI hierüber bilblich bargeftellt.
23ibel, QBiifenfzhaft unb (befehichte in ßarmonie! .

lieber 500 iünftliche feftftehenbe Bilber, teilweife nach ‘lBerien erfter Meifter mit
erilärenben Dorträgen.

Wlontng, ber: 8. bibbember, nbenbä 7112 11bit
1. üleil: blau ber Qbri’rtmtfnng ber Gvde bis „blende anfing

ans äegrwteu:
Die Erbe als brennenber (basbalh Bilbung ber Dberfläche. —— (bbtter
unb Salbgbtter ber Sage in Derbinbung mit ber Sintflut. —— Das
Strafgeritht unb bie Schrecien ber Sintflut. — über mar Meichifebei. ———
Die ‘Bnramibe 311 (frisch. —- SBermag fie au fprerhen? ——— Sirael, bas
‘Boli (bottes. —— Das fißaffahlamm. — QIusgug aus üeghpten. — flBas
beswectte Sott mit Sfrael? —— (bibt es auch heute ein Sfrael (bettes unb
.einen tempel Seites? —— Seine Beitimmung.

bititttuorh, beta 10. biobranber, nbenbß 71/2 tihr
2. "üieiir über „wenn: bishet“ gelingen; unb ber übebnrt 33|“

bis gut filmt Wannen unb (blumig in gerufenen:
Siebulabnegars Eraum unb feine ßebeutung, — Daniels Sßrophegeiungen
für bie Segtzeit. ——— Spefetiels (beficht ber Iotengebeine. —— bieburt,
flBunber, Sieben Sein ufw.

Demrerstng, ben l‘i. bioberaeber, ebenbs bllz tihr
3. mit: äimr 332m äoiben, getrieben, graferttebnng unb {Anfang

ber {liebte bis gnr barebiel‘rlchen äfintlenbnnn ber Girber
QIpoftel unb erfte (bemeinben. -— Einfteres mittelalter. — Derfolgung
ber (liliiubigen unb “Bibetausleger. —-— Rreuagiige, —-—- Elieuseit. —— QInsa

‑ breiten bes Slichtes überall. -._. rrii’enoluti-tm im Dichte ber SBibeI. —— Der
Zug ber SRache. —— Das Slifingtten für alles äleifch. — anferftehung .—
Slltilleniumsherrlirhieit. ——. „Hnb fein ‘Iob wirb mehr fein". -
fobg. 21, 58. 4. ——— 1. Korinth. 15, fit. 26. -— Sefaias 2b, ‘23. 8. —-
„linb (“Erlebe auf Erben“ —— flBann?

W Etc äurfiihrmrnerr beginnen biiuictlirb 71/, althr. “W
bis”; Girwnrbfene haben ärztriitt ‑

Snterunt. fiiereinigung (brnfter Dibeiforfrher
Drtsgrnpbe QBarmbrunn.

Sintritt frei! Saat i'it geheigt! Sintritt frei!
e} er; 4e

getan glatter-taufen“ ein warmbrunm gerursbarf mrb ymnebnng
bitte zu benrbten, bei? ber girhtbitbcrnnrtag 2. neu irirht am alternden.
ber: 9., [anberrr ertt nur wittabnrb, brrr 10. mnuember ftattfirrbet.
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Ball wnrmbrnun.

Setzten 48
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Preussiscber bei.

belefnu 48 Sehtossulam.
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gearteten unb äbiorrtaa!

  

nur: 2 fliege!

Der größte Elbenteuer unb Ceniationsfilm-

Säubifebe binäre
in 5 gewaltigen flirten.

QIbenteuerliche(Erlebniffeeiner ameritanifrhen 3ettungs=
iönigin in Derlin —— ’Baris — {Bonbon — blews‘Dori

— San üranaisto — 8 no ien.

{fabelhafte musitattnng non Diapur’s riefigen Iempeli
hallen mit tangenben fitnbumäbchen — Srhlongen-

befehroörer. — Sn ben hauptrollen:

Edith Meller, Harry Liedtke.

3m geinrogramur:

DastatviereSdtneiberiein
Eiteißenbes Quftfpiei in 2 Eliten.
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tBeginn: Sonntage 4,30, montags 5,30 lthr.
Dente zborftellnng 8 llhr.

Hotel „Preussischer Hof“
Sonntag, nachmittaa vuu 4 11b: ab

Künstler-Konzert im kleinenSaal:
(Eintritt irei.

311 aahlreirhem ßetuch labet ergebenft ein

Heinrich Böse.
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Verwendung von Braunkohlen u. minderwertig. Brenn-

material l Bei Koksfeuerung bedeutende Ersparnis an .

Brennmateriallen ‘ D. R.
dm, „mm Einsatzvorrwhtung R ..

Vollkommenere Ausnutzung. sowie fast rauohlosa f
Verbrennung. 'l Einfache Montage - fürjed. Kesseliyp - é

ohne Betriebsstörung. ‚
Zentral-Heizungs-

E- 300k & C0» und Lüftungsanlagen

Breslau 16', Sdrulgasse 17 . FemrufRing 7016 f
Reparaturen und Umbau unwlrtsdmftlldzer und vor» f

alteter finla en In bester flusle'lhrung unter
Ingenieuraugidrt und billigster Beredmung.
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t“ cf": “l'gibt tbiiriil)
folgenbe gut erhaltene
Sachen für Rinber im bitter
von 6 bis 10 Sahren:
RnabenvZuchangug, QBinter-
mantel, mehrere Schwitger,
flBollmfigen, (bamafchem

Seineniragen ufw.‚ Schlitta
fchuhe oerfthiebener Größeunb

ein Rinberbreirab.
. 9330:9311 erfragen in ber

(benbäftsftelle biefer Beituag.

Sängern

Ehrriihilfe
ober gemanbterr gehrling

 

Deutges,
Rechtsanwalt unb Sliotar,

wnrurbrnnn. Schlobpl. 8.

Siefte
in Steinen unb

%rbl‘ä)ent

lieblunilum b 6in0
siethenftraße 11.

 

 

 

40‘hunfrnebfirn,
an 22 9m. p. Dubenb,

mentalen“ malten: non
18 2171!. p. Dhb. an, ’Bome:
rauaen-foena au 83 3m.
t3. Dubenb unb anbere Spe:
3ialitäten liefert in befter
üriebenßqualität an flßiebers

oeriii ufer. Mutter in. Steil:  Iitte gegen macbnahme.

leises i. Beim,
Mpothcl'ee Scheuer & 6o.  Pharmazeutische Fabrik, I

 

Öuterhaltener

binbermugeu
.(mit (bummibereifnng)

QIngebote mit tBreis unter A. C. an bie (beichiiftsft. b. 3tg  

Statthalter flimmern
Sonntag nachm. 3 um:

(Rleine tBreife.)

bei (stillt im blutet.
Sehaufpiel oon Subermanm

blbeubs? um:
(Sonntagpreife.)

Die mäuber
Schaufpiel oon Schiller.

„ Rtäiäbtätti
Schattenberg
Seitenhieb, im i, mit
Seitenmenü.ibumlrr:

l

P: i" x 7 " a
y _:’ .. - w; h .

‘l 0 .f . ,'.‘ '

5' ‘L i ‘

" E
i ' e

mit ANZ
IIm gütigen SBefuch bittet

23cm! flbeiihenhnin u. grau.

 

  
 

 

  . .5 . ' f ..

ribibneremn
giliale ißaffage SBerlin.

(iBreisgeirbntes Runftinftitut.)

ünrrrebrrmn.
gierigeerl’trnße lt.

“Diele worüber

üben.
Zägl. geöffnet all—1 0 IIhr.

tibennerei
9 QBarmbrunn. .
änmrtag, 7. globember:

tueelnes‘ teil.
„benbiemb“
eiibnrmbrunn.

beute Sonntag:

Preis- Skat.
änfang 7,80 Uhr.

üs labet freunblichft ein

2.1311. gerblt.

Statholifcher
(SiefeIIennerein
Montag, ben 8. Stube,

früh 6,30 Uhr

meauiem.
_ QIbenbs 7,15 Uhr im Der:
einslolal

beientieirr für bie
befallenen.

(Erfrheinen Ehrenfaäe! ‑
Der Dorftanb.

flbarmbrunner
(Siewerbebereiu
Dienstag, ben 9. Stummer,
abenbs 8 IIhr im Saale ber

„Schneetoppe“ : ‚

fliertmg
bes 55errn Rechtsanwalt unb-

btotars Beiersboff:

‚.ürläuternngm über
bes grieasnntapfn‘ n.

finßtgflenergefetg‘t.

anere Mitglieber unb bie-
ber gelabenen Dereine we rb
erfuht, recht sahlreitb zu
[cheinem . im ynrftatr

 

 

 

 

 


